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Neunkirchen's NEUE Homepage ist online!

Am 25. April 2004 ging eine völlig überarbeitete neue Homepage online. Vor allem hat sich die
Technik im Hintergrund geändert, wodurch wir Ihnen viele weitere Dienste, wie z.B. Such- und Druck-
funktion, Sitemap oder bessere Navigation anbieten können. Aber auch die Administration der Home-
page erleichtert das neue System erheblich, was für das Webteam ein großes Anliegen war, denn die
Homepage wird im Ehrenamt erstellt. Mit über 140 Seiten und über 2000 Bildern hat die Homepage
eine erhebliche Größe erreicht. Überzeugen Sie sich selbst:

unter der bekannten Adresse
www.neunkirchen-am-brand.de

finden Sie fast alles über Neunkirchen a. Brand.

Aber eben nur fast alles. Fehlt Ihnen was? Hätten Sie gerne noch mehr? Dann sagen Sie es uns, wir
freuen uns über jedes Feedback, egal, ob positiv oder negativ. Sie können dies sogar direkt in der
Homepage für jede Seite machen. Am Fuße jeder Seite finden Sie einen Link "Seite bewerten". Bitte
nutzen Sie dies, denn nur durch Feedback können wir die Seiten verbessern. Und wir freuen uns
natürlich auch, wenn Sie sich z. B. in unser Gästebuch eintragen oder wenn Sie das angebotene
Forum nutzen.

Webteam

Neikergn.de



Bekanntmachungen/Mitteilungen
der Marktgemeinde

Grenzregelungsverfahren "Amtsvogtweg";
Veränderungsnachweis 1629 Gemarkung
Neunkirchen a. Brand

Bekanntmachung
über den Zeitpunkt der Unanfechtbarkeit des Beschlusses

über die Grenzregelung

Der Beschluss über die o.a. Grenzregelung, betreffend die
Grundstücke Fl.Nrn. 305/1, 305/4, 305/5, 305/6, 305/11, 305/12
und 305/13 der Gemarkung Neunkirchen a. Brand, ist am
07.04.2004 für alle Grundstücke unanfechtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Abs. 2 BauGB
der bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss über die
Grenzregelung vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.
Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen
Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke oder
Grundstücksteile ein. Nach § 83 Abs. 3 BauGB geht das
Eigentum an den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten
Grundstücksteilen auf die neuen Eigentümer über.

Die im Beschluss über die Grenzregelung festgesetzten
Geldleistungen sind nunmehr zur Zahlung fällig. Der Markt
Neunkirchen a. Brand ist Gläubiger/Schuldner dieser Geld-
leistungen. Die Berichtigung des Grundbuchs und des Lie-
genschaftskatasters wird veranlaßt.

Neunkirchen a. Brand, 21.04.04
i.V. S. Hector

2. Bürgermeisterin
Hinweis: In der Bekanntmachung im Mitteilungsblatt vom
15.04.04 wurde das Datum der Unanfechtbarkeit falsch angege-
ben.Aus diesem Grund erfolgt eine nochmalige Bekanntmachung.

Verpachtung des Zehntspeichers in Neunkirchen a. Brand
Der Zehntspeicher des Marktes Neunkirchen a. Brand hat sich
in den letzten Jahren zu einem beliebten Veranstaltungssaal
für die unterschiedlichsten Feierlichkeiten entwickelt.

Der Markt Neunkirchen a. Brand sucht einen Gewerbetrei-
benden, welcher den Zehntspeicher im Rahmen eines Pacht-
verhältnisses übernimmt.

Bitte wenden Sie sich bei evtl. Rückfragen an die Finanz-
verwaltung, Tel. 09134/705-20 bzw. -26 oder bekunden Sie
Ihr Interesse schriftlich an den Markt Neunkirchen a. Brand,
Klosterhof 2-4, 91077 Neunkirchen a. Brand.

Markt Neunkirchen a. Brand
S. Hector

2. Bürgermeisterin

Entrichtung der Grundbesitzabgaben und
Gewerbesteuern für das Jahr 2004

2. Rate

Am 15. Mai 2004 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundbesitzabgaben (Grundsteuer, Abfallbeseitigungsge-
bühren), die den Pflichtigen durch Bescheide bekannten
Beträge.

2. Gewerbesteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide be-
kannten Beträge.

Es wird gebeten, die fälligen Beträge bei der Marktgemein-
dekasse einzuzahlen oder auf eines der nachgenannten
Konten des Marktes zu überweisen.

Raiffeisen-Volksbank Erlangen Kto. 2901854 BLZ 76360033
Sparkasse Neunkirchen Kto. 320564 BLZ 76351040
Raiffeisenbank Neunkirchen Kto. 11622 BLZ 77069556
Raiffeisenbank Gräfenberg Kto. 401412 BLZ 77069461
Postbank Nürnberg Kto. 46420-858 BLZ 76010085

Auf dem Überweisungsabschnitt oder Einzahlungsschein ist
die Personenkontonummer (PK.Nr.), die den Steuer- bzw.
Gebührenbescheiden (umrandetes Feld) zu entnehmen ist
anzugeben, da sonst keine Gewähr für eine ordnungsge-
mäße Verbuchung besteht.

Für diejenigen Pflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden die fälligen Zahlungen von deren Konten
abgebucht. Zur Vermeidung von Doppelzahlungen sollen
diese Pflichtigen keine Überweisung vornehmen.

Es wird weiter gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da
bei nicht rechtzeitiger Entrichtung der fälligen Beträge ein
Säumniszuschlag und im Falle der Mahnung zusätzlich noch
eine Mahngebühr anfallen.

Wegen der Säumniszuschläge wird auf die Änderung des
§ 240 Abs. 3 der Abgabenordnung, die ab 1. 1. 1994 in 
Kraft getreten ist, hingewiesen. Die fünftägige Schonfrist
wurde für Bar- und Scheckzahlungen aufgehoben. Dies be-
deutet, dass bei Scheckzahlern, die nicht fristgerecht (bis
zum Fälligkeitstag, 15. 05. 2004) zahlen, unmittelbar nach
Ablauf des Fälligkeitstages Säumniszuschläge berechnet
werden.

Auf die Möglichkeit der Teilnahme aller Steuerpflichtigen am
Abbuchungsverfahren darf an dieser Stelle erneut hingewie-
sen werden. Kosten entstehen dadurch nicht. Außerdem
kann eine erteilte Abbuchungsermächtigung jederzeit wider-
rufen werden. Nähere Auskünfte erteilt die Kasse des
Marktes.

Neunkirchen a. Brand, 26. 04. 2004

Markt Neunkirchen a. Brand

Liebe Gewerbetreibenden,

auf den Seiten findet sich unter anderem eine Übersicht über alle Gewerbebetriebe in Neunkirchen.
Wir bitten darum, dass Sie die Daten Ihres Betriebs einmal überprüfen, ob alles richtig ist. Der
Fehlerteufel ist manchmal gnadenlos. Falls Sie Ihren Betrieb nicht finden, nehmen wir den natürlich
gerne mit auf. Bitte informieren Sie uns.

Liebe Vereine und Institutionen,

ist Ihr Verein richtig dargestellt? Stimmen die Adressen der Vorstandschaft? Hat sich irgend etwas
geändert? Wollen Sie mehr Informationen anbieten? Bitte sehen Sie einmal auf unseren Seiten unter
der Rubrik "Verein/Verbände" nach, ob alles in Ordnung ist und lassen Sie es uns wissen, wenn
irgendwo etwas nicht stimmt.

Robert Landwehr mit Webteam



Annahme von Grüngut

Der Grüngutplatz an der Rosenbacher  Straße ist jeweils am
2. und 4. Samstag im Monat in der Zeit von 8.00 Uhr - 13.00
Uhr geöffnet.

Wir bitten deshalb nachstehende Termine vorzumerken:

08. Mai 2004 22. Mai 2004
12. Juni 2004 26. Juni 2004
10. Juli 2004 24. Juli 2004
14. August 2004 28. August 2004
11. September 2004 25. September 2004
09. Oktober 2004 23. Oktober 2004

Die Gebühr für die Anlieferung beträgt 3,00 E für den Pkw-
Kofferraum und 6,00 E für den Pkw-Anhänger. Die entspre-
chenden Gebührenmarken sind vor der Anlieferung zu den
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus (Kasse) zu erwerben.

Markt Neunkirchen a. Brand, den 21.April 2004

i.V. Hector
2. Bürgermeisterin

Herzlichen Dank!

Der Markt Neunkirchen am Brand bedankt sich ganz herzlich
für die großzügige Spende von 350,- Euro einer Neunkirch-
ner Familie, die nicht genannt werden will.

Dank dieser Zuwendung konnte der Kinderspielplatz an der
Goldwitzerstraße um ein  Dreistufenreck erweitert werden,
das bereits ausgiebig von den Kindern benutzt wird.

Die Gemeinde Neunkirchen wäre allen Bürgern für ähnliche
Aktionen sehr dankbar.

i.V. Heinz Wölfel
3. Bürgermeister

Vollzug Bayerisches Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG)

hier: Widmung der a) Henkerstegstraße
b) Dormitzer-Stich-Straße
c) Marloffsteiner Straße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom 16.
03. 2004 (TOP 4, 3, 7) werden die in der Gemarkung Neun-
kirchen a. Brand, Landkreis Forchheim, Regierungsbezirk
Oberfranken, gelegenen neuhergestellten Straßen mit Wirkung
des auf die Bekanntmachung folgenden Tages gem. Art. 6
BayStrWG zu Gemeindestraßen (Ortsstraßen) gewidmet:

zu a) Henkerstegstraße, zwischen Erleinhofer Straße und
Erlanger Straße (St. 2243) mit den Fl.Nr. 486/1, 487/1,
214/3 Teilfl., 466/21 Gemarkung Neunkirchen a. Brand

zu b) Dormitzer-Stich-Straße (Fl.Nr. 454/18)
Die zu widmende Straße beginnt südlich der Dormitzer
Straße (Fl.Nr. 454/19) und endet an der Nordgrenze
des Grdst. Fl.Nr. 454/9 Gemarkung Neunkirchen
a. Brand,

zu c) Marloffsteiner Straße (Fl.Nr. 573/4 und 577/12)
Die zu widmende Straße beginnt westlich mit der
Fl.Nr. 573/4 und endet östlich mit der Einmündung in
den Ebersbacher Weg (Fl.Nr. 598/34 Gemarkung
Neunkirchen a. Brand).

Träger der Straßenbaulast der zu widmenden Straßen ist der
Markt Neunkirchen a. Brand.

Rechtsbehel fsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach seiner
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Klosterhof 2-4, 91077 Neunkirchen a. Brand,
einzulegen. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch
rechtzeitig beim Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3,
91301 Forchheim, eingelegt wird.

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so
kann Klage beim Bayer. Verwaltungsgericht, 95444 Bay-
reuth, Friedrichstraße 16, schriftlich oder zur Niederschrift
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts
erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei
Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben wer-
den, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger,
den Beklagten und den Streitgegenstand bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.

Neunkirchen a. Brand, den 05. 04. 2004

Hector
2. Bürgermeisterin

"Franken feiern Feste"

Der Flyer "Franken feiern Feste" ist wieder da. Viele Tipps für
Ihre Freizeitgestaltung sind darin enthalten. Bestimmt ist
auch etwas für Sie dabei!

Die Broschüre liegt auf im alten Rathaus und im Rathaus im
Klosterhof in Neunkirchen a. Brand.

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abge-
geben:

07.04.2004 1 Schlüsselmäppchen
07.04.2004 1 Schlüssel
13.04.2004 1 Ohrring
14.04.2004 1 Damenrad
15. 04. 2004 1 Anhänger

Neunkirchner Bauernmarkt

am 07. 05. 2004

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher



Gemeinsam Barrieren überwinden

Arbeitskreis INTEGRATION

Wir machen auf folgende Veranstaltung aufmerksam:

9. Bayerisches Integrationssymposium /
Universität Augsburg

15. Mai 2004, 9.30 - 18 Uhr
Fachvorträge, Workshops, Gespräche, Kontakte und vieles
mehr zum Thema INTEGRATION von Kindergarten über
Schule bis hin zu Möglichkeiten im Berufsleben.

Das Symposium bietet eine einzigartige Möglichkeit, konzen-
triertes Wissen zu erlangen und von Erfahrungen anderer zu
profitieren.

Anmeldung und mehr Informationen unter: http://www.inte-
gration-bayern.de/symposium2004/prog_symp_2004.pdf

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, rufen Sie bitte
einfach an.

Silke Bauerfeind, Tel. 997842
AK Integration

Landratsamt Forchheim - Gesundheitsamt

Mütterberatung:
(selbstverständlich sind auch Väter sehr willkommen)

Die nächste Mütterberatung findet am

Mittwoch, 19. 05. 2004
um 14.00 Uhr

im Feuerwehrhaus in Neunkirchen a. Brand statt.

"Abfallwirtschaft im Landkreis Forchheim

Ab Mitte Mai werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim
wieder wöchentlich geleert. Wegen des Feiertags Christi Him-
melfahrt findet im Landkreis Forchheim am Donnerstag, den
20. Mai 2004, keine Restmüll- und Biomüllabfuhr statt, die
Donnerstagabfuhr verschiebt sich um einen Tag nach hinten
auf Freitag 21. Mai. Der reguläre Freitagstermin bleibt bestehen.

Am Himmelfahrtsfeiertag entfällt das Wertstoffmobil; die De-
ponie Gosberg und die Wertstoffhöfe sind geschlossen."

Pressemitteilung der Wirtschaftsförderung

4. Stammtisch für Existenzgründer im
Landkreis Forchheim 

- Gründungskonzept und Finanzierung -
Zum 4. Stammtisch für Existenzgründer lädt die Wirtschaftsför-
derung diesmal zusammen mit den Vereinigten Raiffeisen-
banken Gräfenberg-Forchheim-Eschenau-Heroldsberg eG
nach Gräfenberg ein. Am Donnerstag, 27. Mai 2004 treffen
sich alle Gründer und Gründungswilligen um 19.00 Uhr im
Gasthof Lindenbräu (Familie Brehmer), Am Bach 3 in
Gräfenberg.
Der Gründerstammtisch, der im Sommer 2003 auf Initiative
der Wirtschaftsförderung des Landkreises ins Leben gerufen
wurde, findet 4x im Jahr an wechselnden Orten im Landkreis
Forchheim statt. Interessierte Existenzgründer und die, die
es noch werden wollen oder gerade geworden sind, können
sich dabei über verschiedene Themen informieren und unter-
einander austauschen.

AGENDA 21

Arbeitskreis Soziales

Kinder-Jugend
Familie-Senioren

Die Seniorenbeauftragte informiert:

5. Mai 2004: Gründungsveranstaltung einer
Alzheimer-Regionalgruppe Forchheim

Das Risiko im Alter an Demenz, insbesondere an Alzhei-
mer-Demenz zu erkranken, ist hoch. Im öffentlichen Be-
wusstsein haftet dieser Krankheit oftmals ein Makel an, über
den „man“ nicht spricht. Deshalb erhalten viele Kranke immer
noch keine angemessene Behandlung und viele betroffene
Angehörige keine Unterstützung. Oft fehlt es auch an In-
formationen über die Erkrankung oder über Entlastungs-
und Unterstützungsmöglichkeiten für die Angehörigen.
In der Region Forchheim-Bamberg hat sich eine Gruppe
von Interessierten, Ärzten, Angehörigen und Mitarbeitern
aus der Pflege zusammengeschlossen, die das Thema
Alzheimer in die Öffentlichkeit bringen möchte. Ihr Ziel ist
es, dem Mangel an Wissen um die Krankheit entgegenzu-
wirken, Verständnis für die Bedürfnisse des Kranken und
seiner pflegenden Angehörigen zu wecken sowie die
Möglichkeit der Krankheitsbewältigung bei den Betroffenen
und die Selbsthilfetätigkeit bei Angehörigen zu verbessern.
Um dieses Ziel zu erreichen möchte die bestehende Gruppe
am 5. Mai 2004 eine tragfähige Organisation gründen. Zu
dieser Gründungsveranstaltung sind vor allem Angehörige
von Demenzerkrankten sowie alle, die an diesem Thema
interessiert sind und helfen möchten, herzlich eingeladen.
Möchten auch Sie helfen, die Lebenssituation von De-
menzkranken würdig zu gestalten? Dann machen Sie in
der Alzheimer Regionalgruppe Forchheim mit. Wir würden
uns sehr freuen, wenn wir Sie, liebe Angehörige und viele
Hilfsbereite am 5. Mai 2004 um 16.00 Uhr im Caritas-
haus in der Birkenfelderstraße 15 in 91301 Forchheim
begrüßen könnten. Weitere Informationen sind über den
Caritasverband Forchheim (Tel. 09191/707220) und das
Diakonische Werk (Tel. 09191/702983) erhältlich. Auch ich
gebe Ihnen gern Auskunft (Tel. 09134/1802).

Helga Keller
Neunkirchen, April 2004

Seit wenigen Wochen kommen Dank einer neu gebauten
Rampe endlich auch Rollstuhlfahrer ungehindert in das
Neunkirchener Postgebäude.
Für die Betroffenen bedeutet dies ein Stück Selbständigkeit
und Lebensqualität mehr. HERZLICHEN  DANK Herrn
Hubmann und der Gemeinde.

Bekanntmachungen
von Behˆrden



Am 27. Mai in Gräfenberg geht es beim 4. Stammtisch um
das "Gründungskonzept" und die "Finanzierung" - Themen,
mit denen jeder künftige Unternehmer zu tun haben wird und
vielleicht auch schon seine ersten Erfahrungen gemacht hat.
Denn ohne Konzept gibt's kein Geld und ohne Geld ist in den
meisten Fällen der Schritt in die Selbständigkeit nicht mög-
lich. Der Marktbereichsleiter und ein Vertreter des Firmen-
geschäftes der Vereinigten Raiffeisenbanken, Kompetenz-
Zentrum Gräfenberg geben dazu wertvolle Tipps und stehen
für Fragen zur Verfügung.

Alle interessierten Existenzgründer und Gründungswillige
sollten diese Möglichkeit nutzen und sind dazu im Gasthof
Lindenbräu herzlich willkommen.

Weitere Auskünfte gibt die Wirtschaftsförderung des
Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 / 86-509 oder im
Internet unter
http://www.landkreis-forchheim.de/wirtschaftstart.htm

Forchheim, 21.04.2004

Einstellung der Freizeit- und Discobusse im Sommer 2004

Die Fahrten der Freizeit- und Discobusse im Landkreis Forch-
heim werden in der Zeit vom 08.05.2004 bis 30.09.2004
eingestellt.

Während dieser Zeit kann das Anrufsammeltaxi (AST), für
Fahrten innerhalb des Landkreises, in Anspruch genom-
men werden. Fahrtwünsche sind mindestens 1 Stunde vor
den angegebenen Abfahrtszeiten bei der AST-Zentrale
(Tel. 0 9191/ 86-161) anzumelden. Samstags ist die AST-
Zentrale von 13:00 Uhr bis 00:00 Uhr erreichbar. Genauere
Informationen hierzu gibt die AST-Zentrale auf Anfrage.

Presseinformation

Eine Information des Kreisfachberaters für Obst- u. Gartenbau:

Aktueller Hinweis auf Schutz der Bienen 

Es besteht Veranlassung, alle Anwender von Pflanzenschutz-
mitteln auf die Bienenschutzverordnung vom 22. Juli 1992,
geändert durch Artikel 3 der Verordnung zur Änderung pflan-
zenrechtlicher Verordnungen v. 27. Okt. 1999 hinzuweisen.

Danach gilt folgendes:
Bienengefährliche Pflanzenschutzmittel (B1) nicht in blühen-
de Pflanzenbestände einsetzen, auch nicht bei blühenden
Unterkulturen und blühenden Unkräutern.
Kein Einsatz auch in anderen Pflanzen, wenn sie von
Bienen beflogen werden.
Die Abtrift auf blühende Nachbargrundstücke muß ver-
mieden werden - Windrichtung beachten!
Die Aufdrucke "bienengefährlich" auf der Packung beachten.
Mittel, durch die aufgrund der Zulassung festgelegten An-
wendungen Bienen nicht gefährtet werden, sind mit B 3
gekennzeichnet.
Bienenungefährliche Mittel (B 4) in höherer Konzentration
als zugelassen oder in Tankmischungen ausgebracht -
gelten als bienengefährlich.!
Mittel mit dem Aufdruck B 2 sind "nach dem Bienenflug
bis 23 Uhr" zugelassen.

Der Zeitpunkt der Beendigung des täglichen Bienenfluges
kann bei benachbarten oder ortsansässigen Imkern erfragt
werden.

Im Interesse eines jeden Anwenders und um die Bienen zu
schützen sollte ein verantwortungsvoller Umgang mit Pflanzen-
schutzmittel selbstverständlich sein! 

Bienen tragen zur Befruchtung und damit wesentlich zum
Ertrag bei. Eine gute Zusammenarbeit mit den Imkern liegt
im Interesse aller.

Forchheim, 15. 4. 2004

Pressestelle Habermann 
Schilling, Kreisfachberater

Pflanzenschutzmittel-Anwendungsverordnung;

hier: Anwendung von Glyphosathaltigen Mitteln auf nicht
landwirtschaftlich, gärtnerisch oder forstwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen

Umweltschutz beginnt vor der eigenen Haustür
Es werden gewaltige Mengen an Pflanzenschutzmitteln im
Haus- und Kleingartenbereich eingesetzt. Im Jahr 2002
waren dies in der BRD fast 500 Tonnen Wirkstoffmenge!
Ein besonders problematischer Bereich für die Anwendung
von Pflanzenschutzmitteln ist das Abspritzen von Garagenein-
fahrten, Bordsteinkanten, (Geh-)Wegen, befestigten Hofflächen
und  Plätzen mit Produkten, die den Wirkstoff Glyphosat enthal-
ten. Das bekannteste Mittel hierbei ist  Roundup. Der in vielen
vergleichbaren Mitteln enthaltene Wirkstoff Glyphosat beseitigt
die vorhandenen, unerwünschten Unkräuter und Ungräser
zuverlässig und bequem. Aber auf gepflasterten oder sonstigen
befestigten Flächen trocknet derWirkstoff nur an und wird mit
dem nächsten Regen über den Gully in die Kläranlage oder
direkt in einen Entwässerungsgraben und damit in Bäche
und Flüsse gespült. Im Gegensatz zur Anwendung auf offe-
nem Boden (z. B. auf landwirtschaftlichen Flächen) wird der
Wirkstoff weder auf versiegelten Flächen noch in der Kläran-
lage ausreichend abgebaut, sondern gelangt schließlich in die
Oberflächengewässer. Dasselbe passiert auch, wenn Pflan-
zenschutzmittelbehälter über Gullys ausgespült werden.

Gewässer schützen - neue Vorschriften beachten
Behandelte, versiegelte Flächen mit Abflussmöglichkeiten
stellen somit eine dauerhafte Quelle für die Verunreinigung
unserer Oberflächengewässer mit Pflanzenschutzmitteln dar.

Der Gesetzgeber hat schon seit längerem die Anwendung
aller Pflanzenschutzmittel grundsätzlich auf Flächen ver-
boten, die nicht landwirtschaftlich, gärtnerisch oder forst-
wirtschaftlich genutzt werden. Hierunter fallen z.B. Gara-
geneinfahrten, Gehwege, Hofflächen usw.
Neu ist, dass Mittel mit dem Wirkstoff Glyphosat zudem
nicht auf Wegen und Flächen innerhalb des Haus- und
Kleingartens eingesetzt werden dürfen, von denen die
Gefahr eines Abfließens in die Kanalisation oder direkt in
Oberflächengewässer besteht.
In bestimmten Fällen kann das zuständige Landwirtschafts-
amt (für Oberfranken ist dies in Bayreuth) auf Antrag kosten-
pflichtige Ausnahmegenehmigungen erteilen. Anträge für die
Beantragung der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln auf
Nichtkulturland finden Sie z.B. unter der Internet-Seite des
Landwirtschaftsamtes Bayreuth (www.lwa-by-bayern.de).

Aus diesen Gründen darf auch der Handel Pflanzenschutz-
mittel mit dem Wirkstoff Glyphosat nur noch für Anwen-
dungen im landwirtschaftlichen oder gärtnerischen Bereich
abgeben. Ein Verkauf für Anwendungen auf den beschriebe-
nen befestigten Flächen ist nur nach Vorlage einer
Ausnahmegenehmigung erlaubt. Zudem dürfen im Haus-
und Kleingartenbereich nur solche Mittel eingesetzt werden,
die speziell für diesen Bereich zugelassen sind.

Tragen Sie selbst vor Ort zum Schutz unserer Umwelt,
insbesondere unserer Gewässer bei, indem Sie diese Vor-
gaben befolgen. Verstöße werden mit einem Bußgeld
geahndet.

Landwirtschaftsamt Bayreuth -
Amtlicher Pflanzenschutzdienst

Landratsamt Forchheim



Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 6. Mai 2004

im Ordnungsamt, Innerer Markt 1 (altes Rathaus, 1. Stock)
statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Offener Nachmittag am 16. Mai 2004

Wo? Caritas-Sozialstation mit Tagespflege, Mühlweg 1,
Neunkirchen
Caritas-Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth,
von-Hirschbergstr. 12, Neunkirchen

Uhrzeit: 14.00 - 17.00 Uhr

Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein, unsere
sozialen Einrichtungen kennen zu lernen!

Egal, ob Sie schon Unterstützung, Hilfe und Beratung benöti-
gen oder ob Sie dies noch in die Zukunft verweisen. Recht-
zeitige Information und Einsicht in die hiesigen Möglichkeiten
erleichtern manche Entscheidungen.

Während des Nachmittags führen wir in der Caritas-
Sozialstation den Videofilm „Validation mit Naomi Feil“ vor.
Frau Naomi Feil zeigt in diesem Film den wertschätzenden
Umgang mit dementiell erkrankten Menschen.
Auch möchten wir nochmals auf unsere Ausstellung
„Würdig umsorgt im Alter“ im Foyer des Rathauses
Neunkirchen hinweisen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch

Team der Caritas-Sozialstation u. Tagespflege,
Tel. 09134/1845

Team des Caritas-Alten- u. Pflegeheimes St. Elisabeth,
Tel. 09134/99640

Mitteilungen
ˆffentlicher Institutionen

Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
findet am

Dienstag, den 25. 05. 2004
von 11.00 - 12.00 Uhr

im alten Rathaus statt.

Freizeitprogramm des KJR Forchheim

Datum Veranstaltung Alter Kosten

08.05.04 "Flohmarkt am Paradeplatz" 6 bis 20 KEINE
Aufbau der Stände ab 7.30h möglich.
Verkauf von 8.00h bis 15.00h.
Bei schlechtem Wetter entfällt der Flohmarkt!

15.05.04 "Abenteuertag"
Ein Abenteuertag im "fels"-Hochseil- 15 bis 18 30 E
garten in Hundsdorf wartet auf euch.
Es geht um das Entdecken von neuen
und das Verstehen von anderen Standpunkten.

29.05.04 "Vertical Games" 12 bis 18 30 E
Spielerisch die eigenen Grenzen in der
Vertikalen kennen zu lernen und dabei
am fränkischen Fels klettern. Für
Jugendliche mit und ohne Behinderung

29.05. - "Gardasee-Freizeit" 13 bis 16 260 E
06.06.04 Acht Tage lang heißt es relaxen,

schwimmen, klettern usw. in der Umge-
bung des Gardasees. Die Kosten beinhalten
die Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung und
die Eintritte.

Weitere Informationen über das Freizeitprogramm erhalten
Sie im Jugendbüro des Kreisjugendringes Forchheim, Lösch-
wöhrdstr. 5, 91301 Forchheim.
Tel.: 09191/7388-0, Fax: 09191/7388-10
web: www.kjr-forchheim.de, mail: info@kjr-forchheim.de

Kirchen
Nachrichten

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr od.
19.00 Uhr Vespergottesdienst oder Andacht

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag
Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!



Frauenkreis

Herzliche Einladung

Mittwoch, 12. 05. 2004 Maiandacht in Großenbuch. Beginn
19.00 Uhr in der Kirche. Abmarsch: 18.00 Uhr am Busbahn-
hof in Neunkirchen.
Natürlich sind auch alle Autofahrer(innen) dazu herzlich ein-
geladen. Nach der Andacht treffen wir uns dann zum gemüt-
lichen Beisammensein in der Gaststätte Dorn, Großenbuch.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Frauenkreis

Kolping 60 plus
Aktive Senioren in Neunkirchen am Brand

> Herzliche Einladung zur
> Bewegung von Körper und Geist

Termin: Donnerstag, 06. 05. 04
Wanderung zur Burgruine Bärnfels und ins Pitztal.
Treffpunkt: Busbahnhof um 9.30 Uhr - Fahrgemeinschaft
Gasthauseinkehr

Termin: Donnerstag, 13. 05. 04
Wanderung durch das romantische Klumpertal bei Bronn.
Start in Weidensees an der B2
Gasthauseinkehr in der Schüttersmühle
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Busbahnhof - Fahrgemeinschaft.

Ökumenischer Arbeitskreis

Das nächste Treffen findet am 13. Mai um 20 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus statt.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN 

02. 05. 10 Uhr Sonntag Jubilate - Silberne
Konfirmation mit Abendmahl
anschließend Kirchencafé

Pfr. A. Bertholdt und Pfr. L. Weber

02. 05. 14 Uhr Taufe von Kevin Joos, Nk.
und Laura Nau, Dormitz

Pfr. A. Bertholdt

04. 05. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und
Pflegeheim St. Elisabeth

Pfr. A. Bertholdt

09. 05. 10 Uhr Sonntag Kantate Pfr. A. Bertholdt

16. 05. 10 Uhr Sonntag Rogate
Mitwirkung der Kantorei

Pfr. A. Bertholdt

Der Kindergottesdienst beginnt gleichzeitig mit dem
Hauptgottesdienst um 10 Uhr in der Christuskirche.

Besondere Gottesdienste etc.:

Do., 06. 05. 19.00 Aussetzung und Beichte
19.30 Gebet um geistliche Berufe und Komplet

So., 09. 05. 8.00 Messfeier Hl. Grab Kapelle (Kirchweihfest)
19.00 Maiandacht Hl. Grabkapelle

Di., 11. 05. 14.30 Evang. Andacht i.d. Sozialstation

Fr., 14. 05. 19.00 Taize-Gebet i. d. Augustinuskapelle

Sa., 15. 05. 10.00 Trauung Rödlas:
Kroder Sigrid - Meier Christian

13.00 Trauung: Kügler Birgit - Blaschke Rene
14.00 Messfeier Großenbuch

1. Mai 2004 - Maria Schutzpatronin Bayern:

9.00 Festgottesdienst in St. Michael
9.00 Festgottesdienst in Rosenbach

So., 02. 05. 19.00 1. Maiandacht in der Pfarrkirche

Heilige Erstkommunion 2004:

Mi., 05. 05. 16.00 Einübung Erstkommunion
Do., 06. 05. 16.00 Bußgottesdienst f. Kommunionkinder mit

Eltern und Angehörigen

Fr., 07. 05. 15.00 Einübung Erstkommunionfeier
Samstags-Gruppe

16.00 Einübung Erstkommunionfeier
Sonntags-Gruppe

Sa., 08. 05. 15.40 Sammeln der Kommunionkinder in der
Augustinuskapelle

16.00 Heilige Erstkommunionfeier
16.00 Kindergottesdienst im Skriptorium

So., 09. 05. 9.40 Sammeln der Kommunionkinder in der
Augustinuskapelle

10.00 Heilige Erstkommunionfeier
10.00 Kindergottesdienst im Skriptorium
16.40 Sammeln aller Kommunionkinder i.d.

Augustinuskapelle
17.00 Dankandacht aller Kommunionkinder

Mo.,10. 05. 10.00 Messfeier der Kommunionkinder in
St. Michael

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:

Sa., 01. 05. 15.30 Messfeier
Di., 04. 05. 15.30 evang. Predigtgottesdienst
Sa., 08. 05. 15.30 Messfeier
Di., 11. 05. 15.30 Messfeier
Sa., 15. 05. 15.30 Messfeier

Wir fahren am Freitag, 21. Mai nach Würzburg und besu-
chen die Doppelausstellung Tillmann Riemenschneider.

Abfahrt um 7.30 Uhr am Busbahnhof. Preis für Busfahrt und
Eintritt: 23,- E. Anmeldung bei Fam. W. Geist, Tel. 5182

Die große Doppelausstellung,
Würzburg, 24. März - 13. Juni 2004

RIEMENSCHNEIDER
Werke seiner Blütezeit - Werke seiner Glaubenswelt

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

Ökumene Nachrichten



Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

MORGENLOB
Andacht zum Wochenbeginn montags um 9 Uhr in der
Christuskirche.

OFFENE SAKRISTEI
Wünschen Sie sich persönliches Gespräch?
Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Sakristei der
Christuskirche:
06. Mai Pfrin E. Reinhard, Tel. 72 23
13. Mai Pfr. A. Bertholdt, Tel. 8 83
Sie können auch telefonisch einen Termin vereinbaren.

TREFFS
im evangelischen Gemeindehaus - Von-Hirschberg-Str. 8 
Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier veröffentlicht,
wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie bitte alle
anderen Angaben dem evangelischen Gemeindeboten, der
auch in der Christuskirche ausliegt.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus, Von-Hirschbergstr. 8)
Seniorenkreis - Ausflug Mi. 12. 5. 13 -20 Uhr GH
Literaturkreis Do. 13. 5. 20 Uhr GH
Ökumenischer Arbeitskreis Do. 13. 5. 20 Uhr GH
Sommerfest im Kindergarten Sa. 15. 5. 15 Uhr KiGa

Der evangelische Seniorenkreis lädt ein
Der diesjährige Ausflug des Seniorenkreises führt uns am
12. Mai nach Lindenhardt. Dort besichtigen wir die Kirche mit
dem bekannten Grünewald-Altar. Im Markt Creußen wird
unsere Kaffeepause sein. Eine kleine Ortsbesichtigung und
ein Besuch im Krügemuseum runden unser Nachmittags-
programm ab. Das Abendessen genießen wir dann im idyl-
lisch gelegenen Reuthof bei Betzenstein.
Abfahrt Neunkirchen Busbahnhof 13 Uhr - Rückkehr gegen
20 Uhr. Preis 11.50 EURO. Anmeldung bei Frau Mühlhäußer,
Tel. 5715.
Auch wenn Sie noch nie bei unseren Ausflügen dabei waren,
können Sie gern mitfahren. Wir freuen uns auf Sie. Das
Seniorenkreisteam

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen

"Lasst uns die Welt bewahren"

ist das Motto für unser diesjähriges Sommerfest des
Evangelischen Kindergartens in Neunkirchen am Samstag,
dem 15. Mai 2004.
Die Kindergartenkinder eröffnen das Fest mit der Aufführung
der Arche Noah.
Anschließend können Sie sich bei Kaffee und selbstgemach-
ten Backwaren stärken und miteinander ins Gespräch kom-
men.
Für die Kinder gibt es wieder verschiedene Spielstationen
zum Thema des Festes.
Bei einem gemeinsamen Abendessen mit der ganzen Familie
können Sie den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Alle Familien und Freunde des Kindergartens sind herzlich
eingeladen zu unserem bunten und frohen Fest im und um
den Kindergarten.

Der Beginn des gemeinsamen Sommerfestes ist um 15:00
im Kindergarten.

Bitte nicht vergessen: Besteck und Geschirr selbst mitbringen!

Wir freuen uns heute schon auf viele fröhliche Gesichter und
hoffen auf gutes Wetter.

Die Kinder, das Kindergartenteam
und der Elternbeirat.

Gottesdienste
Sonntag, 02. 05.

9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schleifer)
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 09. 05.
9.00 Uhr Gottesdienst (Dr. Böbel)

Sonntag, 16. 05.
9.00 Uhr Gottesdienst (E. Pierny)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Friedensgebet
Mittwochs, 9.30 Uhr in der Kirche

Miniclub
Donnerstag, 9.30 Uhr.
Kontaktadresse: Silvia Schmidt, Tel. 09192/995490

Mädchengruppe
Freitag, 07. 05., 17.00 Uhr

Frauencafé und Frauentreff
Montag, 10. 05., 20.00 Uhr
„Die Ortsgeschichte von Ermreuth“

Seniorenkreis
Mittwoch, 05. 05., 14.30 Uhr

Sämtliche Veranstaltungen, außer Gottesdienst und Friedens-
gebet, finden im Gemeindehaus statt.

Für die Glocken 
der Christuskirche 

Symphonisches
Drehorgelkonzert

mit den Orgelmusikanten 
Antonie und Wolfgang Wohlgemuth,

Orgel-Konzert-Hannover
Die vier Themen der neuen Kirchenglocken werden

volks- und kirchenmusikalisch interpretiert.
Live-Improvisation mit 

Dr. Reinhold Morath, Erlangen

Marimbaphon
mit

Martin Machander,
Ermreuth 

Freitag, 28. Mai 20 Uhr Christuskirche
Neunkirchen am Brand

Eintritt frei, 
Spenden zugunsten der Glocken willkommen

Infos und ViSdP: Evangelisches Pfarramt Neunkirchen a. Brand,
Pfr. A. Bertholdt, Tel. 09134-883

Vertretung Pfarramt Ermreuth
Pfr. Berholdt (Neunkirchen, Tel. 09134/883) ist dienstags
von 10.00 - 12.00 im Pfarramt Ermreuth zu erreichen.



Posaune: Jorg Raphael, Schmitt Anna.

Schlagzeug: Bernard Manuel, Grohmann Bernd, Heinrich
Nikolas, Maderer Georg, Meyer Thomas.

Die Teilnehmer für das Silberabzeichen.

Saxophon: Hermann Christian, Hetzner Christina, Höfflin
Anja, Koppmann Julia, Spiekermann Judith.

Waldhorn: Rolle Edmund.

Tuba: Ritter Cornelius.

Schlagzeug: Kolb Sebastian

Goldabzeichen für Yvonne Müller, Klarinette

Herzlichen Glückwunsch an euch alle und weiterhin viel
Freude und Erfolg beim Musizieren.

Voranzeige

Vom 15. bis 18. Mai besucht uns eine Kanadische High-
Shool-Band aus Oshawa im Kanadischen Bundesstaat
Ontario, die eine Konzertreise  durch Deutschland und Öster-
reich unternehmen und eine Zwischenstation bei uns in
Neunkirchen machen, um sich mit unseren Jugendlichen
Musiker/innen auszutauschen.

Es werden verschiedene musikalische Veranstaltungen,
unter anderem ein Freundschaftskonzert in der Mehrzweck-
halle am Schellenberger Weg, am Sonntag, den 16. Mai
stattfinden

Liebe Musikfreunde, die Jugend- und Trachtenkapelle Neun-
kirchen möchte Sie dazu auf das Herzlichste einladen.

Ihre Jugend-und Trachtenkapelle
Neunkirchen am Brand

Maitermine

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

der Mai steht im Zeichen der Leistungsprüfung THL und im
Zeichen der Feste. Bitte nehmt zahlreich daran teil, denn wei-
tere Feste werden heuer nicht besucht.

03.05. 19.30 Uhr Übung zur Leistungsprüfung

10.05. 19.30 Uhr Übung zur Leistungsprüfung

14.05. 19.00 Uhr 125 Jahre FFW Eschenau
-Besuch der N1-Powernight-

16.05. 12.30 Uhr 125 Jahre FFW Effeltrich
-Festzug-

17.05. 19.00 Uhr Gruppe 4

17.05. 19.30 Uhr Übung zur Leistungsprüfung

20.05. 10.00 Uhr Leistungsprüfung THL

23.05. 12.30 Uhr Kreisfeuerwehrtag Reuth
-Festzug-

24.05. 17.30 Uhr Jugendgruppe

24.05. 19.30 Uhr Übung Atemschutz

Robert Landwehr Franz Erber
Kommandant Vorstand

http://www.ffw-neunkirchen.de

Kindergarten Ermreuth

HALBZEIT bei den KLEINEN RABEN in ERMREUTH

Sie erinnern sich?
Vor eineinhalb Jahren zogen im Ermreuther Kindergarten die
"kleinen Raben" ein - eine integrative Gruppe mit 15 Neun-
kirchner Kindern, von denen 5 Kinder erhöhten Förderbedarf
haben. Der Start dieser Gruppe wäre ohne die engagierte
und konsequente Unterstützung der ev. Kirchenvorstände
Neunkirchen und Ermreuth nicht möglich gewesen. Daher an
dieser Stelle noch einmal ein herzliches DANKE.

Die Kinder fühlen sich im Ermreuther Kindergarten nach wie
vor pudelwohl und hätten es dort nicht besser treffen können.
Integration war für die Kinder von Anfang an kein Thema,
jeder wurde mit seinen Stärken und Schwächen akzeptiert -
und wir Eltern lernten schnell von unseren Kindern, Hemm-
schwellen abzubauen und die Integration der besonderen
Kinder auch im Alltag zu gestalten.

Auch wenn inzwischen Kindergarten-Halbzeit für die meisten
Rabenkinder ist, wird die Gruppe danach weiter bestehen
bleiben und anderen Kinder mit und ohne Handicap ein zwei-
tes Zuhause geben. Im September 2004 werden wir bereits
drei Rabenkinder in die Schule verabschieden und somit drei
neue Kinder, davon eines mit erhöhtem Förderbedarf, in der
integrativen Gruppe Willkommen heißen.

Silke Bauerfeind
Kindergartenbeirat

Die besten Glückwünsche zum Erwerb des
Jungmusikerabzeichen

Bei den diesjährigen Jungmusiker-Leistungsprüfungen konn-
ten wir heuer ein Rekordergebnis erzielen.
Siebenhundert Teilnehmer aus ganz Oberfranken stellten sich
diesen Prüfungen für Bronze, Silber und Gold.

Von unseren 45 Teilnehmern haben 41 das Jungmusikerab-
zeichen bestanden, 4 in Theorie oder Praxis.
19 Teilnehmer bestanden die Prüfung mit der Traumnote 1.

Die Teilnehmer der Jugend-und Trachtenkapelle
für Bronze.

Flöte: Arnold Margarete, Barthel Annabell, Bigott Jennifer,
Kämpf Stefanie, Marsing Nadine, Wedel Verena.

Klarinette: Altenburger Sonja, Meixner Eva, Scherlein
Barbara, Trummer Eva-Maria.

Saxophon: Bernard Christina, Eberlein Wolfgang, Hofmann
Eva Maria, Kramer Janine, Kreischer Johanna, Spiekermann
Judith, Trummer Julia.

Trompete: Grau Benedikt, Ruh Fabian, Schäfer Klara,
Schmidt Manuel, Schmitt Felix, Staudinger Max, Tiltsch Denis.

Waldhorn: Rolle Edmund.

Jugend- und
Trachtenkapelle
Neunkirchen am Brand



Frühlings - Tanzkonzert des Neunkirchner Männer-
gesangvereins mit großem Erfolg

Viel Beifall für einen bunten Mix an Darbietungen unter
dem Motto ‚Mit dem Schiff auf hoher See' 

Einen großen Erfolg in dem voll besetzten Zehntspeicher konn-
te erneut der Männergesangverein Sängerkranz Cäcilia Neun-
kirchen am Brand mit seinem Frühlingskonzert verbuchen.
Der Ideenlieferant und Regisseur Helmut Forster hatte wie-
der ein attraktives Programm, diesmal unter dem Motto ‚Mit
dem Schiff auf hoher See' zusammengestellt. Hierbei wagte
der MGV eine andere Variante eines Konzertes, um den
Besuchern einen abwechslungsreichen und amüsanten
Abend zu bereiten. Das Konzert, das der MGV mit gekonnter
Begleitung des Ehepaars Lang (Akkordeon) und des
Chormitglieds John Bury (Gitarre) durchführte, wurde zwi-
schen den Aufführungen mit Tanzrunden für die Gäste
gestaltet, die hiervon auch fleißig Gebrauch machten. Dafür
sorgte nicht zuletzt auch der Keyboard - Musikant Rudi Schmidt-
lein mit seiner flotten und ansprechenden Tanzmusik.
Das Programm wurde von den Zuschauern sehr positiv aufge-
nommen und sie honorierten die Beiträge immer wieder mit
viel Beifall. Die themengerechte Ausgestaltung des Zehntspei-
chers versetzte die Zuhörer zudem in die Welt der Seefahrt.
Die Darbietungen des Männerchores wurden durch einen
eigens hierfür von einigen Sängern gebildeten Shantychor
ergänzt, der auch das Leben der Matrosen auf dem Schiff bei
der Vorführung der Shantys auf der Bühne nachstellte.
Der Sänger Helmut Zinner, der die Moderation des Abends
professionell durchführte, fungierte gleichzeitig als Kapitän
des Shanty-Chores. Dies fiel ihm auch nicht schwer, da er
selbst einige Jahre zur See fuhr.
Der Chor bot unter der musikalischen Leitung des neuen
Neunkirchner Dirigenten Clemens Vykydal beliebte See-
fahrtsmelodien und Shantys dar, teilweise mit Solisten aus
eigenen Reihen (Günther Engelhardt, Helmut Zinner,
Bernhard Winter und Hermann L. Hahn) und auch mit der
Solistin Jutta Gabriel, die mit ihrer schönen Sopranstimme
für eine angenehme Abrundung sorgte. Mit dem "Chor der
Norwegischen Matrosen" aus der Oper ‚Fliegender Hollän-
der' von Richard Wagner, den der Chor mit originaler
Orchester - Backgroundmusik vorführte, setzte der MGV an-
spruchsvolle Maßstäbe. Auch die Garde des Neunkirchener
Carnevalvereines  NCV setzte mit einem modernen
Matrosentanz zusätzlich einen optisch und tänzerisch glanz-
vollen Höhepunkt.
Nach dem offiziellen Programm wurde, wie es sich für einen
richtigen Chor geziemt, kräftig weitergesungen und viele Be-
sucher blieben noch lange und schwenkten das Tanzbein.
Es war, kurz gesagt, für die Gäste ein schöner Abend mit
einem sehr abwechslungsreichen und kurzweiligen Programm.
Dies ist sicher auch ein Ansporn für den Verein, in dieser
Weise Veranstaltungen weiter durchzuführen.
Einige junge Besucher äußerten sich ebenso sehr positiv zu
der Programmgestaltung und auch zu den Liedbeiträgen.
Einige kannten diese Art der Musik noch nicht. Ein Grund
hierfür ist sicher auch, dass in der heutigen Zeit insbesonde-
re in Deutschland, wie es eine große amerikanische Zeitung
vor einiger Zeit unter dem Titel ‚Die Deutschen singen nicht
mehr' schrieb, kaum noch gesungen wird. In Deutschland
würde zum Beispiel die Nationalhymne allenfalls noch in
Fußballstadien von alkoholisierten, grölenden Fans gesun-
gen. Umso mehr ist die Pflege des Gesanges eine Aufgabe,
der sich insbesondere die hierfür verantwortlichen öffentli-
chen Stellen und auch die Schulen intensiver stellen müssen.

H.L.Hahn

Tennisschule Wiltrud Probst
Wir freuen uns, dass die bekannte ehemalige Profi-Spielerin
und A-Lizenz-Trainerin (höchste Trainerqualifikation) Wiltrud
Probst ihre Tennisschule in unserem Verein am 03.05.04
eröffnet.
Nutzen Sie die interessanten Angebote. Prospekte einsch-
ließlich Anmeldeformular liegen im Clubheim des TCN sowie
in zahlreichen Geschäften in Neunkirchen aus.
Alle Jugendliche des Vereins können sich noch bis zum
15.05. bei der Tennisschule zum Training anmelden. Das
Anmeldeformular aus dem Prospekt der Tennisschule ist
auszufüllen und dort abzugeben.

Ein kurzer Rückblick in die Tennis-Wintersaison
Besonders erfreulich war das Abschneiden von Till Gutten-
berger und Dominik Altendorf, die bei einem Turnier jugend-
licher Tennis-Talente aus ganz Bayern und Berlin in der
Altersklasse U14 bis ins Halb- bzw. Viertelfinale vorgedrun-
gen sind. Darüber hinaus sind die Bambinis Sieger in
Adelsdorf in der Winterrunde geworden. Wir gratulieren zum
guten Abschneiden und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Hauptversammlung
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet und i.w. wiederge-
wählt. Aus privaten Gründen sind unser langjähriger Presse-
wart/Schriftführer Enno F. Dierks und unsere Jugendwartin
Gunhild Doranth zurückgetreten. Beiden wurde für ihr Engage-
ment mit einem Geschenk gedankt. Neu gewählt wurden als
Schriftführer Rita Rauh und als Pressewart Peter Thiele.
Beschlossen wurde auf der HV, dass zwei neue Klein-
feldplätze für Jugendlich bis 10 Jahre hinter der Tennishalle
eingerichtet werden können.

Start in die Tennis-Sommersaison 2004
Wie in jedem Jahr haben wir den Saisonauftakt mit dem
beliebten Schleifchenturnier begonnen. Für die Medenspiele
haben wir 20 Mannschaften gemeldet. Dabei wollen wir nicht
nur mitspielen sondern möglichst erfolgreich abschneiden. Dies
setzt entsprechendes Training, gute Harmonie in der Mann-
schaft und das Mitwirken der jeweils besten Spieler voraus.
Auch unsere Nicht-Mannschaftsspieler starten mit großem
Ehrgeiz in die neue Saison. In eigens organisierten Runden
wie z.B. die "Sunset-Runde" (jeden Sonntag ab 18.00 Uhr)
soll die Spielstärke auf weiter gutem Niveau gehalten oder
verbessert werden. Wir möchten hierzu ausdrücklich ermun-
tern - wissen wir doch, dass gerade auch die Nicht-Mann-
schaftsspieler am Vereinsleben einen hohen Anteil haben.
Aus gegebenem Anlass möchten wir noch einmal alle Spieler
daran erinnern, dass nach Spielende der Tennisplatz in ein-
wandfreiem Zustand zurückzulassen ist. Dazu gehört u.a.
den Platz bis zum Zaunende abzuziehen und kein Papier,
Flaschen o. ähnliches liegen zu lassen.
Gregor Forster bittet alle am Arbeitseinsatz interessierte sich
bei ihm jederzeit zu melden. Gerade im Frühjahr ist
Unterstützung dringend gewünscht.

Schnuppermitgliedschaft / Neueintritt
Interessierte können 2 Monate im Verein für 50,-Euro (ein-
schl. Versicherung 52,50) spielen. Die Anmeldung bitten wir
über Sport-Martin vorzunehmen. Bei Eintritt in den Verein im
Jahr der Schnuppermitgliedschaft wird der Betrag als
Aufnahmegebühr angerechnet.
Erwachsene erhalten bei Neueintritt 1 Trainerstunde kosten-
los bei der Trainerschule.

Hallenabonnement
Wir bitten die Vereinsmitglieder-Abonnenten der Halle sich
bis zum 01.06.2004 bei Wolfgang Gierisch zu melden, die ihr
Abonnement nicht für die nächste Wintersaison verlängern
wollen. Andererseits gehen wir davon aus, dass das
Abonnement weiterhin bestehen bleibt.

Wir wünschen allen Spielern eine erfolgreiche, verletzungs-
freie und schöne Saison. Die Vorstandschaft

TCN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..



Einladung

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden,
am Sonntag, den 09. 05. 2004 feiert der Militärverein
Heroldsbach sein 125-jähriges Bestehen. Unsere Kamerad-
schaft nimmt am Festzug teil.

Treffpunkt: Sonntag, 09. 05. 2004, 13.00 Uhr, Stegbeck
Abfahrt: 13.15 Uhr

Die Vorstandschaft

Einladung
Am 05. 05. 04 hält der Obstbauverein Neunkirchen einen
Veredlungskurs in Theorie in der Gastwirtschaft Bischof-
Schottdorf um 20.00 Uhr ab. Referent ist Kreisfachberater
Herr Schilling.

Am 07. 05. 04 findet der Veredlungskurs in Praxis statt.
Treffpunkt ca. 15.00 Uhr bei Wasseraufbereitungsanlage am
Hetzleser Weg. Dazu sind alle Mitglieder und Interessenten
eingeladen.

Die Vorstandschaft

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Familie herzlich ein zu
unserer

Maiwanderung
am Sonntag, dem 09. Mai 2004.

Wir fahren um 9.32 Uhr vom Busbahnhof nach Weißenohe.
Von dort wandern wir nach Dorfhaus - weiter über die
Sinterstufen zur Lillachquelle und von dort nach Gräfenberg
zur Mittagspause. Anschließend Besichtigung des Brauerei-
Museums Lindenbräu. Weiter zum Kaffeetrinken nach
Igensdorf. Rückfahrt ab Igensdorf um 18.43 Uhr. Weitere
Einzelheiten bitte bei der Vorstandschaft erfragen.

Jagdgenossenschaft Neunkirchen I

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Neunkirchen I

Auszahlung des Jagdpachtertrages

Der Jagdpachtertrag für das Jahr 2004 kann von den Jagdge-
nossen der Jagdgenossenschaft Neunkirchen I - wie auf der
Jagdversammlung vom 19. 04. 2004 beschlossen - an fol-
genden Tagen im Rathaus in Neunkirchen abgeholt werden:

Donnerstag, 13. 05. 2004   16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 27. 05. 2004   16.00 - 18.00 Uhr

Die Auszahlung durch den Kassier Herrn Fritz Distler erfolgt
per Barscheck.

Fritz Wieseckel
Jagdvorsteher

Freundeskreis für Kunst und Kultur e.V.
Neunkirchen a. Br.

„Edel und frei. Franken im Mittelalter“

Das ist das Motto der diesjährigen Bayerischen Lan-
desausstellung, die im Forchheimer Pfalzmuseum statt-
findet. Bischöfe, Bürger, Bauern, Herren und Heilige,
Königsland und Kronprovinz - auf kleinem Raum gelebte
Vielfalt - all das war Franken im Mittelalter: ein von
Königen, Bischöfen und Adeligen umkämpfter Raum mit
vielen Zentren, aber ohne zentrale Herrschaft.

Die Ausstellung, die sich der Geschichte Frankens von
500 bis 1500 widmet repräsentiert sich an einem heraus-
ragenden historischen Ort. Erstmals im Jahre 805
urkundlich erwähnt, war Forchheim der Schauplatz zahl-
reicher Reichs- und Fürstenversammlungen. Hier wurde
911 Konrad I. zum König gewählt. Das Ausstellungs-
gebäude ist das am Ende des 14. Jahrhunderts von
Bischof Lambert von Brunn errichtete Wasserschloss,
einer der ältesten und bedeutendsten Profanbauten
Frankens.

Der Freundeskreis für Kunst und Kultur lädt Mitglieder
und Interessierte zu einem Besuch der Ausstellung mit
Führung ein, und zwar

am Samstag, 15. Mai 2004, 15.00 Uhr.

Treffpunkt: Haupteingang des Museums, der sog.
Kaiserpfalz, in Forchheim um 14.45 Uhr
(Anreise mit eigenem PKW)

Preis: 5,50 Euro (für Eintritt mit Führung)

Anmeldung: bei Frau Eleonora Nadler (Tel. 09134/5801)
spätestens bis 10. 05. 2004

Veranstaltungshinweis:

Veteranenfreunde,
der 1. Automobilclub Neunkirchen am Brand e.V. veranstaltet
am 19. Juni 2004 seine 14. Nordbayerische ADAC
Veteranenrallye mit internationaler Beteiligung unter der
Schirmherrschaft von Herrn Landrat Reinhardt Glauber.
Die Fahrt mit fünf Prüfungen ohne knappes Zeitlimit führt
durch die schöne reizvolle Fränkische Schweiz. Die Länge
der Strecke beträgt ca. 100 km und die maximale Steigung
und Gefälle 10 %.

Teilnehmen können Motorräder und Autos bis Baujahr 1974.

Start und Ziel: Parkplatz Firma Opel Ritter, Erlanger Str. 17,
Neunkirchen a. Brand

Info unter Tel. 0 9134 /18 34
0 9134 / 611 (Opel Ritter)
0 9134 / 57 88

Die Fahrzeuge können vor und nach der Veranstaltung auf
dem abgesperrten Gelände der Firma Opel-Ritter abgestellt
werden. Es besteht auch die Möglichkeit die Fahrzeuge bei
schlechtem Wetter dort in einer Halle abzustellen.

Zu dieser Rallye laden wir sie auf das Herzlichste ein!

Die Vorstandschaft

1. AUTOMOBIL CLUB
NEUNKIRCHEN A. BR.

Im ADAC und VFV



Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Mai 2004
an folgenden Wanderungen:

01./02. Kemnath
01./02. Altdorf
08./09. Kleinsendelbach
20./ Cadolzburg
22./23. Beilngrieß
29./30. Windsbach

Nähere Info’s über Startkarten und Wandertermine bei

1. Vorstand Heinz Reis, Tel. 0 9126 / 28 87 29 oder bei
2. Vorstand Manfred Mertz, Tel. 0 9134 / 74 29

Die Vorstandschaft

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2004
Die Generalversammlung des SV Ermreuth findet am Freitag,
den 07. Mai 2004 um 20.00 Uhr im Sportheim Ermreuth statt.

Die Tagesordnungspunkte sind:

1) Begrüßung
2) Berichte der Vorstände
3) Kassenbericht
4) Bericht der Spielleiter
5) Verschiedenes

Anträge der Mitglieder bitten wir bis spätestens 06. Mai 2004
schriftlich bei der Vorstandschaft einzureichen.

Bitte zeigen Sie die Verbundenheit mit Ihrem Verein durch Ihr
Erscheinen.

Helmut Thummet Manfred Thummet Reinhard Wittmann
Vorstand Vorstand Vorstand

Auf geht's zur Radeltour mit Dr. Daniel Höltgen, unserem ober-
fränkischen Kanidaten für die Europawahl am 13. Juni 2004.

Wir treffen uns am

Sonntag, 9. Mai 2004, um 10:00 Uhr,
in Neunkirchen auf dem REWE-Parkplatz.

Wir radeln nach Baad zum Biobauernhof Robert und
Kunigunde Schmitt.
Neben einer Besichtigung des modernen "Laufstalls" erwar-
ten uns Informationen zu gentechnisch verändertem Saat-
gut. Wir diskutieren die Möglichkeit eines gentechnischfreien
Landkreis Forchheim.

Weiter geht's mit dem Rad in den Biergarten nach Rosenbach.
Dort gibt es ab 11:00 Uhr den verdienten Frühschoppen. Dr. Da-
niel Höltgen informiert über seine Schwerpunkte als Kandidat
für die Europawahl und stellt sich den Fragen der Anwesenden.

Alle, die nicht radeln, bitten wir, sich einfach an den jeweili-
gen Treffpunkten uns anzuschließen. Sollte es in Strömen
regnen, entfällt das Radeln. Mitfahrgelegenheit besteht dann.

Mit Fragen wenden Sie sich bitte an: Annette Thüngen,
Tel. 0 9134 / 99 33 98, E-Mail: Annette Thuengen@t-online.de.

Auf Ihr Kommen freut sich die SPD - Neunkirchen, vertreten
durch Annette Thüngen und Carla Volkmann

Neu bei uns in der Bücherei

Sachbücher:
Reiseführer Erzgebirge und Vogtland
Reiseführer Nordseeküste und Ostfriesland
Reiseführer Dänemark und Nordseeküste
Dr. W. Krickau, Jürgen Helfricht Zeckenborreliose - Vorbeugung,

Diagnose, Behandlung
Andreas Alberts, Peter Mullen Giftpflanzen in Natur und Garten
Antje Schrupp Das Aufsehen erregende

Leben der Victoria Woodhull
Romane:
Cay Rademacher: Das Geheimnis der Essener
Martin Cruz Smith Countdown
Andreas Eschbach Der Letzte seiner Art
Thomas Kanger Der werfe den ersten Stein
Frédéric Beigbeder Windows on the World
Joanna Trollope Das Mädchen aus dem Süden

Erstlesebücher:
Gregor Tessnow Kai und Opa auf dem Mars
Doris Meißner-Johannknecht Leas neues Kuscheltier
Manfred Mai Die Tigerbande
Pocahontas
Ungeheuerliche Geschichten für Kinder

Einladung zum Vorlesenachmittag
Am Freitag, den 14. Mai um 15.00 Uhr in der Marktbücherei
St. Michael (Dauer ca. 1 Stunde).

Wir zeigen Kindern im Alter von etwa 4 bis 10 Jahren unse-
re Bilderbuchkinos und malen oder basteln im Anschluss
etwas mit ihnen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch                das Büchereiteam

WANDERFREUNDE
NEUNKIRCHEN e.V.

SV Ermreuth

Von den Parteien

Bayern

SPD
Ortsverein Neunkirchen am Brand 

Ski- und
Wanderabteilung

Einladung zur

Wurzh¸tten-Kerwa
am Samstag, den

1. Mai 2004
((aabb  1100..0000  UUhhrr))

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen Fritz und Michael.

Die Abteilungsleitung

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL



internationaler museumstag
16. Mai 2004

im Felix-Müller-Museum:

15 Uhr:
Führung durch die ständige Ausstellung
und die Sonderausstellung "Die Stunde des Pan"

20 Uhr:
Literarischer Abend zur Sonderausstellung
"Die Stunde des Pan"

Peter Lichtenberger liest aus Briefen Felix Müllers
sowie Texte zum Thema aus der Bibliothek Felix Müllers

mit Jochen Roth, Gitarre.

Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei;
um eine Spende wird gebeten

Öffnungszeiten:

Donnerstag u.
Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

Katharinenkapelle Neunkirchen am Brand
Samstag, 8. Mai 2004, 20.00 Uhr

GITARREN-DUO
MOKRY-ROTH

spielt Werke von
Mario Castelnuovo-Tedesco

Domenico Cimarosa
Toru Takemitsu

Dmitri Schostakowitsch u.a.

Andrzej Mokry u.
Jochen Roth

Gitarre
Karten zu E 12,-- / Schüler und Studenten E 6,--

bei „DAS ECK“, Neunkirchen und an der Abendkasse
Veranstalter: Peter Lichtenberger gemeinsam mit Kath. Kirchenstiftung Neunkirchen a. Br.

SYNAGOGE UND JÜDISCHES MUSEUM
ERMREUTH

"Kulturelle Tradition als lebendiges Erbe"

Begehung des
INTERNATIONALEN MUSEUMSTAGES

in der Synagoge Ermreuth am Sonntag, 16. Mai, 2004,
15.00 - 18.00 Uhr.

Programm:

15.00 - 16.00 Uhr Mit Kindern spielerisch auf Entdeckungs-
reise durch das Museum

16.00 - 17.00 Uhr Jüdische Küche erklärt anhand von jüdi-
schen Festen (Frau Esther Klaus jüdische
Gemeinde Erlangen).

17.00 - 18.00 Uhr Kochrezepte verraten und einiges
schmecken.

Entdecken Sie die Geheimnisse der jüdischen Küche:
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen und
Männer, die gerne kochen und ihren Lieblingen etwas neues
auf den Tisch bringen möchten.

WICHTIGE RUFNUMMERN
Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616
oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30
oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36
oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . .99 78 70
oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70
oder Dr. Katharina Novak, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 78 55
oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01
oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75
oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44
oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30
Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22
Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . . 0800/1155993
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Mittelfränkische Erdgas GmbH (MEG) Störungsdienst  . . . . . .08 00/9 97 78 88
Bauhof des Marktes Neunkirchen
(in dringenden Fällen außerhalb der Dienstzeit)  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung Frau Beck  . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel. 49 81
„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70
„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83
Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112
Fleischbeschauer Dr. Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierarzt Dr. Eva Windisch, Eckental  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9126 / 74 87
Tierarzt Dr. Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02
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